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VOR- 

WORT 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe 
Leserinnen und Leser, 
 

mit dieser Ausgabe unseres Pfarr-
briefs schlagen wir ein neues Kapi-
tel auf! Unser Pfarrbrief erscheint 
nun in einem modernen Design 3 
frischer, übersichtlicher und einla-
dender. Doch es geht nicht nur um 
die Op琀椀k: Wir möchten Ihnen eine 
lebendige und inspirierende Lektüre 
bieten, die unsere Gemeinschav 
stärkt. Neben wich琀椀gen Informa琀椀o-
nen 昀椀nden Sie hier auch spirituelle 
Impulse, Berichte aus unseren Ge-
meinden (Rückblick und Vorschau) 
und Einblicke in das vielfäl琀椀ge Le-
ben unserer Gemeinde. 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt un-
serem ehrenamtlichen Redak琀椀ons-
team, das mit viel Engagement die-
sen neuen Pfarrbrief gestaltet hat. 
Ebenso danke ich den Gremien 3 
dem Pfarrgemeinderat (PGR) und 
dem Kirchenvorstand (KV) 3 für 
ihre wertvolle Unterstützung bei 
der Entwicklung dieses Pfarrbriefs. 

  
Ein besonderes Zeichen unserer 
Gemeinschav erleben wir am 22. 
Juni um 10:30 Uhr beim Fronleich-
namsfest in Steinbrück. Mit Gläubi-
gen aus allen vier Kirchorten feiern 
wir eine feierliche Heilige Mess und  
tragen danach Christus in einer 
festlichen Prozession durch unsere 
Straßen. Anschließend wird gegrillt 
und es gibt Ka昀昀ee und Kuchen.  
 

Dieses Fest erinnert uns daran, dass 
wir als Glaubensgemeinschav un-
terwegs sind. In der Eucharis琀椀e 
werden wir als eine Gemeinschav 
gestärkt, denn, wie der Apostel 
Paulus sagt: >Ein Brot ist es. Darum 
sind wir viele ein Leib; denn wir alle 
haben teil an dem einen Brot.“ (1 
Kor 10,17) 
 

Möge dieser neue Pfarrbrief Sie auf 
Ihrem Weg begleiten und inspirie-
ren! 
 

Herzlichst 
Ihr Pastor Thomas Thannippara 
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Mit Trauer, Dankbarkeit und stillem Gebet nehmen wir Abschied von Papst 
Franziskus, der in den Jahren seines Pontifikats der Welt ein Zeugnis von 
Demut, Barmherzigkeit und Nähe geschenkt hat. 
 

Er war eine Stimme für die Schwachen, ein Brückenbauer zwischen Kultu-
ren und Religionen 3 

und ein Pilger des Friedens auf allen 
Wegen der Menschheit. 
Möge der Herr, dem er gedient hat, 
ihn nun in seine ewige Freude auf-
nehmen. 
 

„Gott vergisst niemanden“ 3 dieser 
einfache Satz von Papst Franziskus 
klingt in uns nach. 
Gleichzeitig richtet sich unser Blick 
voller Hoffnung auf Papst Leo, 
der mit offenen Worten und einem 
wachen Herzen seinen Dienst begon-
nen hat. 
 

In seiner ersten Ansprache lud er uns 
ein, „eine Kirche des Zuhörens, des 
Herzens und der offenen Türen“ zu 
sein. 
 

Als Gemeinde auf dem Weg möchten 
wir diesen Geist mittragen: 
offen füreinander, wach für Gottes 
Stimme, verwurzelt in Christus 3 unterwegs mit Hoffnung. 

ABSCHIED UND AUFBRUCH 

Ein Wort zum Papstwechsel 

© Va琀椀can Media/Romano Siciliani/KNA  

© Copyright 2016, KNA GmbH  
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GEMEINSAM UNTERWEGS - 
Kinder-Kreuzweg in O琀琀bergen  

Rückblick 

Am 28. März 2025 traf ich bei 
strahlendem Sonnenschein viele 
Kinder aus Hohenhameln, Lengede 
und O琀琀bergen, einige auch mit ih-
ren Eltern, um gemeinsam den 
Kreuzweg zu gehen. Der Kreuzweg 
war von Monika Sebralla-Böker und 
Fabian Sebralla so gestaltet worden, 

dass wir Kinder verstehen konnten, 
was der Kreuzweg für Jesus über-
haupt bedeutete und was das mit 
uns Kindern heute zu tun hat. Un-
terstützt wurden die beiden von 
einigen Messdienern, die in einem 
Bollerwagen viele Gegenstände 
mitgebracht ha琀琀en, um den Kreuz-

© Pastor Thomas  Thannippara , privat 

Der Schutz von Kindern und Jugendlichen hat für uns höchste Priorität. 
Deshalb haben wir in der Online-Version einige Bilder aus Datenschutz-

gründen verpixelt. 
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Rückblick4Kinder-Kreuzweg in O琀琀bergen 

Rückblick4Kinder-Kreuzweg in O琀琀bergen  

weg anschaulich darzustellen. Na-
türlich ha琀琀en wir auch ein Kreuz, 
das immer einer von uns tragen soll-
te. 
Los ging es in O琀琀bergen am Fuß 
des Kapellenberges. Alle versam-
melten sich, um gemeinsam das 
Vaterunser zu beten. Danach 
machten wir uns auf den Weg zur 
ersten Sta琀椀on. Wir lernten, dass 
Jesus auf seinem letzten Weg viel 
Leid erfuhr und vielen Menschen 
begegnete. Dieser Weg ist in 14 
Sta琀椀onen eingeteilt. In O琀琀bergen 
gibt es für jede Sta琀椀on ein kleines 
Denkmal mit einem Mosaikbild. 
Die Erwachsenen und Messdiener 
lasen uns kleine Geschichten vor, 
damit wir erkennen konnten, wo-
rum es in den einzelnen Sta琀椀onen 
geht. Sie erklärten auch immer, wie 
man das als Kind von heute im All-
tag wieder昀椀nden kann. Damit wir 
Zeit ha琀琀en, darüber nachzudenken, 
gab es immer eine kurze Pause mit 
ruhiger Musik, bevor wir zur nächs-
ten Sta琀椀on gingen. 
Bei der ersten Sta琀椀on wird Jesus 
von Pilatus zum Tod verurteilt. Ob-
wohl Pilatus nicht Schuld sein will 
an Jesus Tod, re琀琀et er ihn nicht. 
Manchmal helfen wir auch nicht, 
wenn jemand ungerecht behandelt 
wird, weil wir zu feige sind. Zum 

Zeichen dafür legten wir eine Dor-
nenkrone auf den Boden vor unser 
Kreuz. 
Jesus fällt auf dem Weg dreimal un-
ter der Last des schweren Kreuzes. 
Unser Kreuz heute war viel leichter, 

weil es nur aus kleineren Ästen ge-
baut ist. Trotzdem haben auch wir 
Kinder manchmal Sorgen und Prob-
leme. Zum Zeichen dafür legten wir 
ein Schulhev vor das Kreuz. 
Sehr traurig machte mich Sta琀椀on 
vier, bei der Jesus seiner Mu琀琀er be-
gegnet. Sie war immer bei ihm und 
begleitet ihn auch jetzt. Sie kann 
ihm aber nicht helfen und wie jede 
Mu琀琀er leidet sie mit ihrem Sohn. 
Wir zündeten für alle Mü琀琀er eine 

Kerze an und stellten sie vor das 
Kreuz. 
Manchmal können wir Kinder nicht 
helfen, auch wenn wir sehen, dass 
ein anderer Hilfe braucht. Um zu 

© Pastor Thomas  Thannippara , privat 
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zeigen, dass wir zueinander gut sein 
wollen oder auch Kleinigkeiten 
schon helfen können, stellten wir 
uns alle in einem Kreis auf 
und fassten uns an den Händen. 
An der zehnten Sta琀椀on erfuhren 
wir, dass die Soldaten Jesus seine 
Kleider wegnahmen und darum 
würfelten. Aus diesem Grund war er 
fast nackt am Kreuz. Das ist 
schrecklich und man möchte so et-
was nie selbst erleben. Deshalb leg-
ten wir an dieser Sta琀椀on eine Gol-
dene Regel vor das Kreuz: >Alles, 
was ihr von anderen 

erwartet, das tut auch ihnen!“ An 
diese Regel will ich mich jeden Tag 
halten. 
Als Zeichen für die Liebe, die uns 
Krav gibt und das Leben bunter und 
schöner macht, legten wir ein Herz 

vor das Kreuz. Eine Sonnenblume 
steht für die Auferstehung und die 
Ho昀昀nung über den Tod hinaus. Lie-
be und Ho昀昀nung sind die wich琀椀gs-
ten Gaben, die Go琀琀 uns schenkt 
und die wir auch gegensei琀椀g geben 

können. Dann wird unser Leben 
glücklich. Pastor Thomas spendete 
uns seinen Segen und wir sangen 
gemeinsam >Komm, Herr segne 
uns“. 
Danach gab es im Pfarrheim noch 
leckere Snacks und wir spielten mit 
allen Kindern im Garten. Es hat 
Spaß gemacht, die anderen Kinder 
kennenzulernen und es war eine 
tolle Begegnung, gemeinsam etwas 
über Jesus zu erfahren. 
 

- Clemens Bartsch - 

 

„Nicht, was wir haben, sondern was wir geben, macht 
das Leben reich.“ 

– Dietrich Bonhoe昀昀er 

Rückblick4Kinder-Kreuzweg in O琀琀bergen  
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BESINNUNGSTAG MIT PATER 
APERDANNIER  

Am 14.03.2025 fand im Kirchort St. 
Lauren琀椀us Hohenhameln ein Besin-
nungstag mit Pater Aperdannier 
sta琀琀. Thema des Besinnungstages 
war >Der Besuch - mit und für Go琀琀 
unterwegs sein“. 
Gestartet wurde mit Ka昀昀ee und Ku-
chen, bevor wir uns dem Thema 
widmeten. Die Fragestellungen 
>allein sein und Einsamkeit“ und was 
ein Besuch bewirken kann, ob als 
Besuchter oder Besuchender wur-
den erörtert. Ein Besuch bei einem 
einsamen Menschen ist für beide 
Seiten ein Segen. Anhand des Em-
maus-Evangeliums vom Ostermon-
tag wurde uns dies verdeutlicht und 
ver琀椀ev: Go琀琀 ist mit uns unterwegs, 
er ist an unserer Seite und lässt uns 

nicht allein. Er hört sich unsere Sor-
gen und Nöte an und gibt uns Ant-
worten in der Heiligen Schriv. Jesus 
selbst besuchte Kranke und Ausge-
grenzte und heilte sie an Körper und 
Geist. Dies soll uns als Christen stets 
als Vorbild dienen.  
Als Abschluss des Besinnungstages 
wurde eine Tischmesse gefeiert.  
Vielen Dank an Pater Aperdannier 
und die Helferinnen und Helfer für 
die Vorbereitung und Durchführung 
des Besinnungstages!  
 

- Fotos & Text: Fabian Sebralla -  

Rückblick 
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VIELE FRAGEN UND NOCH MEHR 
ANTWORTEN BEIM BESINNUNGS-
TAG IN LENGEDE 

Reichlich Gesprächsbedarf zeigte 
sich schon während der Ka昀昀eerun-
de im Rahmen der vierten Zusam-
menkunv im Lengeder Pfarrheim. 
Die Teilnehmenden schätzen die 
Möglichkeit, >im vertrauten Kreis 
ov 琀椀efgehende Glaubensfragen an-
sprechen zu können und in einen 
persönlichen oder gesellschavlichen 
Zusammenhang zu bringen“. 

Zunächst machte Pater Theo Aper-
dannier in seinen Ausführungen 
deutlich, warum in der Kirchenge-
schichte Konzile einberufen wur-
den. Sie sollen - ebenso wie Enzykli-
ken und Lehrschriven der Päpste 
und Bischöfe - stets Antworten, 
Klarstellungen und Orien琀椀erung 
geben in Bezug auf Entwicklungen 
und Fragestellungen der jeweiligen 
Epoche. Beispielhav wurden u. a.  
die Kernpunkte der drei von Papst 
Franziskus verö昀昀entlichten Enzykli-
ken kurz besprochen. 

Ein lebhaver Austausch entwickelte 
sich darüber, welche Bedeutung 
und welchen Sinn ein Heiliges Jahr 
für uns Gläubige hat. Das kirchliche 
Jubeljahr knüpv an das al琀琀esta-
mentliche Erlassjahr an, das allen 
Israeliten einen Schuldenerlass und 
Besitzausgleich nach jeweils 50 Jah-
ren zusicherte. In der heu琀椀gen 
Wahrnehmung wird mit dem Heili-
gen Jahr aber insbesondere der Ab-
lass in Verbindung gebracht. >Hier 

© Pastor Thomas  Thannippara , privat 

Rückblick 
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Rückblick - Besinnungstag in Lengede 

kommt es immer wieder zu Missver-
ständnissen“, erklärte Pater Aper-
dannier. Grundsätzlich beinhalte ein 
empfangener Ablass die Tilgung 
zeitlicher Sündenstrafen. Dennoch 
sei der Ablass eng mit der barmher-
zigen Gnade Go琀琀es verknüpv, die 
nach einer Beichte Wunden erst 
einmal heilen lassen kann. Keines-
falls gehe es um Berechnung und 
Vermarktung gö琀琀licher Gnade, wie 
seit Mar琀椀n Luthers Kri琀椀k bis heute 
immer wieder missbilligend hervor-
gehoben werde. 

Pater Aperdannier betonte viel-
mehr, >dass ein Heiliges Jahr die 

Glaubenden dazu einlädt, sich neu 
auf Go琀琀 hin auszurichten“. In die-
sem Zusammenhang wurden Werke 
der Barmherzigkeit ebenso in den 
Blick genommen, wie ein geschwis-
terliches Miteinander, die Sorge um 
Gerech琀椀gkeit und der achtsame 
Umgang mit der Schöpfung. Mit et-
was Zeitverzögerung versammelten 
sich alle zu einer feierlichen Tisch-
messe, bevor ein >besonderer Nach-
mi琀琀ag“ ausklang. 

Das nächste Tre昀昀en 昀椀ndet am 12. 
September 2025 sta琀琀. 

- Katharina Walke - 

FASTENESSEN AM MISEREOR-

SONNTAG 

Am 5. Fastensonntag (6.4.) gab es 
nach der hl. Messe in St. Lauren琀椀us 
ein Fastenessen im Pfarrheim. Ca. 
30 Teilnehmer-innen, auch aus an-
deren Kirchorten, ließen sich eine 
Gemüsesuppe schmecken. Nach 
dem Essen tranken die meisten 
Teilnehmer-innen noch eine Tasse 
fair gehandelten Ka昀昀ee, den die 
Messdiener im Rahmen der Mise-

reor-Ak琀椀on >Ka昀昀ee-Stopp“ anbo-
ten. Ebenso boten sie fair gehandel-
ten Ka昀昀ee; Tee und Kakao sowie 
Schokoladen aus dem Weltladen 
zum Verkauf an. Sie konnten Wa-
ren im Wert von ca. 150 € verkau-
fen. So wurden v.a. die Messdiener 
auf einen fairen Welthandel auf-
merksam gemacht. 

- Bernhard Schweer  - 
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CHRISAMMESSE 2025 

Die Chrisammesse, bei der die heili-
gen Öle u.A. für Firmung und Taufe 
geweiht werden, fand auch dieses 
Jahr wieder im Dom des Bistums 
Hildesheim sta琀琀. Vorab fand noch 
ein Vorprogramm mit krea琀椀ven An-
sätzen sta琀琀. Aus unserer Gemeinde 
reisten 15 Leute geschlossen an, 
darunter auch unser Firmteam und 
Pastor Thomas. Um 13 Uhr trafen 
wir uns am Mi琀琀woch, den 16.04. in 
Ilsede vor der St. Bernward Kirche 
und fuhren mit dem Pfarrbus nach 
Hildesheim. 
Auf dem Domplatz angekommen 
begrüßte uns ein buntes Angebot 
verschiedenster Bereiche, so war 

bspw. auch die Caritas vor Ort. 
Gleich zu Beginn entdeckten wir 
einen Stand mit dem Thema 
>Brücken bauen“. Unser Firmteam 
baute also aus einfachen Holzstä-
ben eine Brücke, die die Zusammen-
arbeit des ganzen Teams forderte. 
In der Sonne stand die Brücke 
schließlich und wir kühlten uns mit 
etwas Wasser ab, welches reichlich 
zur Verfügung gestellt worden war. 
Weitere Bastelangebote und andere 
interessante Gespräche über den 
Freiwilligendienst gestalteten den 
restlichen Nachmi琀琀ag, bis es 
schließlich gegen 17 Uhr in den 
Dom zur Messe ging. Ein gewisser 
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Rückblick 

Der Schutz von Kindern und Jugendlichen hat für 
uns höchste Priorität. Deshalb haben wir in der 

Online-Version einige Bilder aus Datenschutzgrün-
den verpixelt. 
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Mangel an Sitzplätzen (oder der 
Reichtum an Besucher:innen) zwang 
uns dazu, Platz auf dem Boden oder 
den eigenen Füßen zu nehmen. Be-
gleitet von schöner Musik des Dom-
chors zogen u.A. Messdiner:innen 
aus allen Gemeinden, die anwesen-
den Priester sowie Pastoren und 
schließlich der Bischof in den Dom 
ein. Unterstützt durch abwechs-
lungsreiche Musik von Chor, Orgel 
und Gemeinde wurden die Öle 
schließlich geweiht. 

Um ca. 19 Uhr war die Messe auch 
schon vorbei und es gab auf dem 
Domplatz noch Getränke und Brote 
für alle. Schließlich machten die Be-
sucher:innen unserer Gemeinde 
noch ein Foto mit 
unserem Bischof und ein geselliger 
Abend fand mit der Abreise im 
Pfarrbus ein gelungenes Ende. 

 

- Kilian Rother - 

Rückblick - Chrisammesse 

Büchertausch in St. Bernward  
In der Eingangskapelle unserer St. 
Bernward-Kirche steht jetzt ein 
"Geben-und Nehmen"-

Büchertausch-Regal. Hinter dem 
sperrigen Begri昀昀 verbirgt sich eine 
einfache Idee: Wer gut erhaltene 
Bücher hat, die nicht mehr ge-
braucht werden, aber zu schade fürs 
Altpapier sind, stellt sie ins Regal. 
Wer im Regal ein interessantes Buch 
昀椀ndet, darf es mitnehmen. Vor allem 
sind Literatur rund um Glaube & Kir-
che, aber auch ne琀琀e Kinderbücher 
oder ein interessantes Sachbuch ger-

ne gesehen. Auch christliche Zeit-
schriven können auf diese Weise 
den Besitzer wechseln - dafür gibt es 
einen extra Schuber. 
Wir würden uns freuen, wenn es ein 
reges Geben und Nehmen wird!  

© Judith Heimann , privat 
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CARITAS-FASTENESSEN -  
EIN GELUNGENER AUFTAKT  
Anfang April ha琀琀e der Caritasver-
band Peine die Mitglieder der Pfarr-
gemeinden herzlich zu einem solida-
rischen Fastenessen eingeladen. So 
trafen 28 Personen an frühlingshav 
dekorierten Tischen im Friedrich-

Spee-Haus zusammen. Nach einer 
allgemeinen Begrüßung durch die 
Vorständin Frau Denecke hielt Herr 
Diakon Zimmermann einen kurzen 
geistlichen Impuls, bevor wir ge-
meinsam ein sehr schmackhaves 
Mi琀琀agessen genossen. Es gab sehr 
leckere Pellkarto昀昀eln mit Hering in 
weißer Soße. Alterna琀椀v zum Fisch 
gab es weitere Dips. 
Den Spendenaufruf an diesem 
Mi琀琀ag nahmen viele zum Anlass die 

Caritas-Arbeit zu unterstützen. Da-
für sei allen Spendern herzlich ge-
dankt! 
 

Die gemeinsame Mi琀琀agsmahlzeit 
soll nicht die letzte in diesem Jahr 
gewesen sein. So wird der Caritas-
verband etwa ¼-jählich zu weiteren 
jahreszeitlichen Mahlzeiten einladen. 
Lassen Sie sich von den Teilnehmen-
den erzählen, wie lecker dieses 
Mi琀琀agessen war und überzeugen Sie 
sich beim nächsten Mal selbst. Sie 
erfahren davon in Aushängen, Pfarr-
briefen, und Vermeldungen. 
Und sind dazu herzlich eingeladen! 
 

- Angela Denecke - 

 

„Die Schöpfung ist Go琀琀es erstes Evangelium.“ 
– Papst Johannes Paul II 

Rückblick 
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MINIGOLFEN FUER JEDERMANN! 
Das war unser Mo琀琀o des Tages. 
Wir haben uns vormi琀琀ags, an der 
Kirche getro昀昀en und  sind dann 
zusammen in Richtung Salzgi琀琀er los 
gefahren. Es war wunderschönes 
We琀琀er, sodass sogar die Jacken 
irgendwann über den Bänken hin-
gen. 
Zunächst gab es die klassische Ein-
führung, danach ging es schon an 

die Minigolfschläger. Vierergruppen 
haben sich zusammen gefunden 
und es wurde losgelegt. Kreuz und 
Quer waren wir als Kirche über den 
Minigolfplatz verteilt. Von Jung bis 
Alt waren wir alle dabei. Der Jüngs-
te 6 und der Älteste 70 Jahre alt. 
Die einzelnen Sta琀椀onen waren da-
bei nicht immer einfach. Vor allem 
bei dem üblichen Vulkan am Ende 

Rückblick 

© Pastor Thomas  Thannippara , privat 

Der Schutz von Kindern und Jugendlichen hat für uns höchste 

Priorität. Deshalb haben wir in der Online-Version einige Bilder aus 
Datenschutzgründen verpixelt. 
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wurde doch das ein oder andere Mal 
ein Fluch abgelassen. 

Als wir alle fer琀椀g waren, war der 
Hunger groß. Die Leiter vom Mini-
golfplatz haben uns freundlicher-
weise Bierzeltgarnituren aufgebaut, 
an denen wir dann gemeinsam ge-
gessen haben. Brezeln, Süßes und 
Gemüses琀椀cks wurden verputzt. Als 

die Bäuche gefüllt waren, begaben 
wir uns auf den Heimweg. Wieder 
an der Kirche angekommen, haben 
wir noch eine schöne Andacht im 
Freien gehalten und uns die  schöns-
ten Momente des Tages erzählt :) 

- Madita Krautwald - 
 

Rückblick 

ABENDMAHLMESSE AM GRUEN-
DONNERSTAG 

Am Abend des Gründonnerstags fei-
erte die Gemeinde die Abendmahl-
messe in der Pfarrkirche St. Bern-
ward. In den Lesungen erinnert die 
Kirche an den Pascha-Abend vor 

dem Auszug des Volkes Israel aus 
Ägypten und an die Einsetzung des 
Herrenmahls durch Jesus. Im Evan-
gelium wird die Fußwaschung Jesu 
an seinen Jüngern geschildert. Diese 

© Dr. Chris琀椀an Heimann 
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Fußwaschung prak琀椀zierte Pastor 
Thomas an zwölf Personen. Sie ka-
men aus allen Kirchorten, auch eini-
ge Messdiener waren darunter. Dazu 
sang die Schola >Ubi caritas“. Die 
Fußwaschung in der hl. Messe am 
Gründonnerstag ist ein Zeichen da-
für, dass wir uns an die Weisung Je-
su halten sollen, dem Nächsten zu 
dienen. Es war eine bewegende Ze-

remonie. Alle TeilnehmerInnen an 
der Fußwaschung erhielten als Dank 
eine Erinnerungskarte und ein Ost-
erbrot. Im Anschluss an die hl. Mes-
se versammelten sich einige Teilneh-
merInnen zur Anbetung in der Mari-
enkapelle. Dabei trug Diakon Miosga 
medita琀椀ve Texte vor. 

- Bernhard Schweer  - 

Rückblick 

 

KINDER-KARFREITAG 

Basteln mit einer Osterkerze 

Wer wäscht seine Hände in Un-
schuld? Wie fühlen sich die Sta-
cheln einer Dornenkrone an? Wie 
groß waren die Nägel? Warum fei-
ern wir Ostern? Fragen über Fra-
gen!  

Anschaulich und einfühlsam hat 
Frau Silvia Wahl am Karfreitag im 
Pfarrheim den Kindern die Leidens-
geschichte vor Augen geführt. Nie-

mand ist aber im Dunkel geblieben! 
Die Verheißung des Osterfestes hat 
in Form von Kerzen die Welt er-
hellt! Damit alle Kinder dieses Licht 
mit nach Hause nehmen können, 
wurden im Anschluss die schönsten 
Osterkerzen frei gestaltet. Wie in 
jedem Jahr eine gelungene Ak琀椀on.  
 

- Brigi琀琀a Schmeding - 
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„HERZEN GEGEN SCHMERZEN“ 

Ökumenische Frauenak琀椀on - 3.000 Herzkis-

Beim Nähtre昀昀en der Ökumeni-
schen Herzkissengruppe Hohen-
hameln im Februar konnten Mar-
lis Söhlke und Gisela Könneker 
zur Freude der Teilnehmerinnen 
verkünden: 3.000 Herzkissen 
wurden bisher genäht! 
Seit fast 10 Jahren näht die Grup-

pe in ökumenischer Gemeinschav 
Herzkissen für Brustkrebspa琀椀en琀椀n-
nen. Die Kissen in freundlichen Farben 
werden an das St. Bernward Kranken-
haus und das Helios Klinikum in Hil-
desheim, manchmal auch an das Hen-
rie琀琀ens琀椀v Hannover verteilt. Dort 
werden sie von Krankenschwestern 

© Marlis Söhlke 

Rückblick 
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nach der Opera琀椀on an die Pa琀椀en-
琀椀nnen weitergegeben. 
Dieses Herzkissen, das von einer 
dänischen Krankenschwester in 
den USA entworfen wurde, erleich-
tert das Liegen im Krankenbe琀琀. 
Unter dem Arm getragen mildert es 
den Druck auf die Wunde und die 
Schmerzen. Es ist ein Therapiekis-
sen - aber es ist auch Balsam für 
die Seele der Pa琀椀en琀椀nnen, ein Zei-
chen von Mitgefühl und Solidarität. 
>Eine große Hilfe, ein toller Seelen-
tröster“, >Danke für das wunder-
schöne Herzkissen, das nicht nur 
bei den Lagerungsschmerzen sehr 
hilfreich war, sondern mir auch ein 

Lächeln auf die Lippen zauberte.“ 
So oder ähnlich lauten Rückmel-
dungen, die die Gruppe ov erhält. 
Für 3.000 Frauen waren und sind 
die Hohenhamelner Herzkissen ein 
Lichtblick, Trost und Ho昀昀nung in 

einer schweren Zeit. 
Es ist schön zu sehen, mit wieviel 
Freude und Engagement die Frau-
en bei dieser Ak琀椀on mitmachen. 
Daher ein herzliches Dankeschön 
allen Helferinnen für die langjährige 
Teilnahme und ihren unermüdli-
chen Einsatz in der Gruppe 3 diese 
Arbeit bedeutet so viel für die be-
tro昀昀enen Pa琀椀en琀椀nnen! 
Danke auch allen Spendern, Spen-
derinnen und Organisa琀椀onen, die 
die Ak琀椀on mit Geld- und Material-
spenden unterstützt haben. 
Neue Mithelferinnen oder Spenden 
für die Materialeinkäufe sind herz-
lich willkommen. Der nächste Näh-
termin ist am Dienstag, 12. August 
2025, von 15 bis 18 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus. 

 

- Marlis Söhlke - 

Rückblick 

Rückblick 
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TREFFEN 

„JUNGE FAMILIEN“  
Der Sommer naht, bei vielen steht 
der Urlaub bevor und das 3 ho昀昀ent-
lich 3 gute We琀琀er lässt kleine und 
große Menschen sich wohlfühlen! 
Gemeinsam hat man allerdings noch 
viel mehr Spaß. Daher möchten wir 
alle jungen Familien einladen, Go琀琀 
für diese schöne Welt zu danken.  
Wir tre昀昀en uns in der Kirche, um im 
Anschuss im Pfarrheim oder Pfarr-
garten mit Spiel und Spaß, Essen 
und Trinken das Leben zu feiern. 
Über eine Anmeldung würden wir 
uns sehr freuen, spontane Teilneh-
mer sind aber auf jeden Fall will-
kommen! 
 

Ilsede 

am 14. Juni von 15.00 - 17.00 Uhr 

 

Hohenhameln 

am 21. Juni von 10.00 3 12.00 Uhr 

 

Lengede  
am 27. September von 15.00 - 
17.00 Uhr  

SAVE THE DATE 

PATRONATSFEST IN 
HOHENHAMELN 

Am Sonntag, dem 10. August feiern 
wir unser Patronatsfest. Wir begin-
nen mit einem Go琀琀esdienst um 
11.15 Uhr und feiern im Anschluss 
ein Gemeindefest in unserem Pfarr-
garten. Für Essen und Trinken ist 
gesorgt. Genauere Informa琀椀onen 
folgen zu einem späteren Zeitpunkt.  

PRÄVENTION 

Für alle, die sich ehrenamtlich im 
Kinder- und Jugendsektor in der 
Gemeindearbeit engagieren, 昀椀ndet 
am 22. und 23. August 2025 in un-
serem Pfarrheim Hohenhameln ein 
Präven琀椀ons-Grundkurs sta琀琀. Bei 
Interesse melden Sie sich bi琀琀e im 
Pfarrbüro. Weitere Informa琀椀onen 
und Schulungstermine sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung 昀椀nden 
Sie im Internet unter:  h琀琀ps://
www.praeven琀椀on.bistum-

hildesheim.de/ 

Neues und Ankündigungen 
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THE MASTERS OF GEGORIAN CHANTS 

Gregorianik meets Pop  - Vom Mi琀琀elalter bis heute 

Das Konzert ist ein mitreißendes Gänsehauterlebnis der  
besonderen Art: 
Mit mys琀椀schen Klängen verzaubern die acht ukrainischen  
Sänger des Ensembles THE GREGORAIN VOICES ihr Publikum. 
A capella vom Feinsten. 
15.06.2025 - 17:00 Uhr in Ilsede 

Einlass und Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn. 

Neues und Ankündigungen 
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Veranstaltungen 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

hier 昀椀nden Sie eine Übersicht kommender Termine und Veranstaltungen in 
unserer Pfarrei. Wir laden Sie herzlich ein, daran teilzunehmen und das Ge-
meindeleben ak琀椀v mitzugestalten.  

Junge Gemeinde 

Veranstaltungen 

Ilsede 

Sonntag, 01.06.25 10:00 Uhr 

Ökum. Gottesdienst in der ev. Trinitatiskirche Ölsburg - 
Siedlergemeinschaft  
  

Dienstag, 03.06.25 09:00 Uhr 

Heilige Messe, anschließend Caritasfrühstück  

  

Mi琀琀woch, 04.06.25 10:00 Uhr 

Wortgo琀琀esdienst im SZ >Brockenblick“  

 15:00 Uhr 

Nicht allein - Gemeinsam4Seniorennachmi琀琀ag  

 19:30 Uhr 

KV-Sitzung in Hohenhameln  

 

Freitag, 06.06.25 19:00 Uhr 

Vortre昀昀en zur Lebenswoche  

 

Freitag, 13.06.25 18:00 Uhr 

Familienkreis Bernward4Spargelessen 
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Veranstaltungen 

Samstag, 14.06.25 15:00 Uhr 

Andacht anschl. Tauffamilientreffen  

  

Sonntag, 15.06.25 nach dem Go琀琀esdienst 

Begegnung anlässlich des Geburtstages von Pastor Thomas  

 17:00 Uhr 

Konzert >The Gregorian Voices“  

  

Montag, 16.06. - Donnerstag, 19.06.25 

Lebenswoche der Firmanden in Ilsede  

  

Mi琀琀woch, 18.06.25 19:30 Uhr 

PGR-Sitzung in Lengede 

 

Donnerstag, 19.06.25 15:00 Uhr 

Familienkreis Paulus 

 

Sonntag, 29.06.25 11:00 Uhr 

Wortgottesdienst im Seniorenzentrum >Am Markt“ 

 

Dienstag, 01.07.25 09:00 Uhr 

Heilige Messe, anschließend Caritasfrühstück  

Ilsede 
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Junge Gemeinde Veranstaltungen 

Veranstaltungen 

Mi琀琀woch, 02.07.25 10:00 Uhr 

Wortgottesdienst im SZ >Brockenblick“ 

 15:00 Uhr 

Nicht allein - Gemeinsam - Seniorennachmittag  

  

Samstag, 05.07.25 nach dem Go琀琀esdienst 

Geselliger Abend  
  

Mi琀琀woch, 16.07.25  

Familienkreis Bernward 3 Floßfahrt auf der Oker 

  

Sonntag, 27.07.25 11:00 Uhr 

Wortgo琀琀esdienst im SZ >Am Markt“  

Steinbrück 

Mi琀琀woch, 04.06.25 19:30 Uhr 

KV-Sitzung in Hohenhameln  
  

Freitag, 06.06.25 19:00 Uhr 

Vortre昀昀en zur Lebenswoche  
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Veranstaltungen 

Freitag, 13.06.25 10:30 Uhr 

Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum Buddes Hof in Söhlde  

  

Samstag, 14.06.25 15:00 Uhr 

Andacht und anschl. Tau昀昀amilientre昀昀en in Ilsede  

 

Montag, 16.06. - Donnerstag, 19.06.25 

Lebenswoche der Firmanden in Ilsede  

  

Donnerstag, 17.06.25 15:30 Uhr 

Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Hoheneggelsen  

 

Mi琀琀woch, 18.06.25 19:30 Uhr 

PGR-Sitzung in Lengede 

 

Freitag, 11.07.25 10:30 Uhr 

Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Buddes Hof in Söhlde 

 

Sonntag,  22.06.25 
10:30 Uhr 

Open-Air-Gottesdienst mit Fronleichnamsprozession 

 

Dienstag, 15.07.25 15:30 Uhr 

Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum Hoheneggelsen 
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Junge Gemeinde Veranstaltungen 

Ilsede 

Veranstaltungen 

Veranstaltungen 

Die ganze Gemeinde ist eingeladen zum gemeinsamen 

Open-Air-Go琀琀esdienst mit Fronleichnamsprozession 

am Sonntag, dem 22. Juni 2025 um 10.30 Uhr in Steinbrück. 
Anschließend wollen wir gemeinsam feiern. Mit Gegrilltem, 

Gemüsesuppe, Kuchen und Getränken wird für das leibliche Wohl 
gesorgt. 

© Hubertus Kuchnia  
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Lengede 

Mi琀琀woch, 04.06.25 19:30 Uhr 

Heart & Soul Chor  

  

Freitag. 06.06.25 08:30 Uhr 

Heilige Messe, anschließend Caritasfrühstück  

  

Mi琀琀woch, 18.06.25 19:30 Uhr 

Heart & Soul Chor 

 19:30 Uhr 

PGR in Lengende 

 

Mi琀琀woch, 25.06.25 19:30 Uhr 

Ortsausschuss 

 

Sonntag, 29.06.25 11:15 Uhr 

Heilige Messe mit Fahrzeugsegnung 

 

Mi琀琀woch, 02.07.25  

Heart & Soul Chor Sommerabschluss 

 

Freitag. 04.07.25 nach dem Go琀琀esdienst 

Gemeinsames Frühstück 

Veranstaltungen 
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Freitag. 04.07.25 08:30 Uhr 

Heilige Messe, anschließend Caritasfrühstück  

 

Vorschau: 
Samstag, 30.08.25  

Kinder- Jungendtre昀昀en mit Madita - Aus昀氀ug 

Hohenhameln 

Mi琀琀woch, 04.06.25 19:30 Uhr 

KV-Sitzung in Hohenhameln  
  

Donnerstag, 05.06.25 18:00 Uhr 

Tre昀昀en der Lektoren und Kommunionhelfer nach der Messe 

  

Montag, 09.06.25 11:15 Uhr 

Ökumenischer Go琀琀esdienst im Pfarrgarten, anschl. Grillen  

 

Mi琀琀woch, 11.06.25 19:00 Uhr 

Elternabend der Erstkommunionkinder 2026 im Pfarrheim  

Junge Gemeinde Veranstaltungen Veranstaltungen 

Veranstaltungen 
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Donnerstag, 12.06.25 16:00 Uhr 

Heilige Messe im SZ Haus am P昀椀ngstanger  

  

Mi琀琀woch, 18.06.25 16:00 Uhr 

Erstkommunionkinder bereiten Fronleichnamsaltar an der 
Kirche vor 

  

Samstag, 21.06.25 10:00 - 12:00 Uhr 

Tre昀昀en >Junge Familien“  

 

Dienstag, 24.06.25 19:00 Uhr 

Ideenbörse 

 

Donnerstag, 10.07.25 16:00 Uhr 

Wortgo琀琀esdienst im Pastor-Wilhelm-Meyer-Haus  

Fotoaufnahmen: Auf unseren Veranstaltungen werden Fotoaufnahmen gemacht. 
Diese werden zur Wahrung berech琀椀gter Interessen des Veranstalters genutzt. 
Dieses berech琀椀gte Interesse besteht insbesondere in der Ö昀昀entlichkeitsarbeit. 
Wenn Sie Widerspruch gegen die Verwendung der Aufnahmen machen möch-
ten, bi琀琀en wir Sie, sich im Voraus zu melden. Verantwortlich für die Datenverar-
beitung ist die Katholische Pfarrgemeinde St. Bernward, Gerhardstr. 47, 31241 
Ilsede 

Hohenhameln 

Veranstaltungen 
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Trauungen 

Taufen 

Jasmin Kawik und Max Schönbach  am 07. Juni in Steinbrück 

Kimberly Last und Erik Sandmann  am 28. Juni in Steinbrück 

Anna Bauer aus Söhlde am 17. Mai 2025 in Steinbrück 

Isabel Caitlin Berg aus Clauen  am 21. Juni 2025 in Hohenhameln 

Taufe Micko Merle  aus Lengede am 05. Juli 2025 in Lengede 

„Go琀琀 ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Go琀琀 
und Go琀琀 bleibt in ihm.“ 
1. Johannes 4,16  

Ein Grund zum Feiern 

Willkommen, kleines Wunder! 
„Ein neugeborenes Kind ist Go琀琀es leises Ja zur Zukun昀琀“ 

 

„Ich danke dir, dass du mich so wunderbar gestaltet hast. 
Großar琀椀g ist, was du gescha昀昀en hast. 

Psalm 139,14  
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Trauern 

Wir gedenken unseren verstorbenen  
Gemeindemitgliedern. 
 

>Siehe, ich bin dir und will dich behüten, wo du hinziehst.“  
1. Genesis 28, 15 

03.02. Harri Kotzke aus Lengede 71 Jahre 

06.02. Michael La琀琀ekamp aus Hoheneggelsen   80 Jahre 

08.02. Eleonore Albrecht aus Hohenhameln  88 Jahre 

18.02. Frank Spandau aus Groß Ilsede        62 Jahre 

21.02. Wolf Dieter Apel aus Hohenhameln  79 Jahre 

22.02. Jürgen Steingräber aus Groß La昀昀erde      73 Jahre 

28.02. Peter Planke aus Hohenhameln  62 Jahre 

03.03. Maria Döring aus Gadenstedt             84 Jahre 

09.03. Torsten Niemann aus Clauen  47 Jahre 

29.03. Christa Jüdtke aus Hohenhameln   87 Jahre 

30.03. Alfred Ho昀昀mann aus Hohenhameln  87 Jahre 

02.04. Angela Stephan aus Adenstedt          76 Jahre 

11.05. Hedwig Schmolke aus Handorf 88 Jahre 
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Alle Menschen sind ihm will-
kommen, ganz gleich, aus wel-
chem Volk sie stammen, wenn 
sie nur Ehrfurcht vor ihm ha-
ben und so leben, wie es ihm 
gefällt.“ 
 

Apostelgeschichte 10,34-35  

© Brigi琀琀a Schmeding , privat 

Unsere Go琀琀esdienste 
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Unsere Go琀琀esdienste 

Datum Zeit Ort Go琀琀esdienst 

So.  
01.06. 

09:30 Uhr IL Wortgo琀琀esdienst (Frau Heimann) 

09:30 Uhr LE Heilige Messe (Tha) 

11:00 Uhr HO Beten der P昀椀ngstnovene  

11:15 Uhr HO Heilige Messe (Tha) 

    

Di. 
03.06. 

09:00 Uhr IL Heilige Messe anschließend Caritasfrühstück 
(Tha) 

    

Mi. 
04.06. 

10:00 Uhr GA Wortgo琀琀esdienst in der Seniorenresidenz 

Brockenblick (Tha)                                                                                                           

    

Do. 
05.06  

17:00 Uhr HO Beten der P昀椀ngstnovene  

17:30 Uhr HO Heilige Messe (Tha) 

    

Fr. 
06.06. 

08:30 Uhr LE Heilige Messe anschließend Frühstück (Tha) 

    

Sa.  
07.06. 

15:00 Uhr ST Trauung Jasmin Kawik & Max Schönbach (Tha) 

17:00 Uhr ST Vorabendmesse (Tha)    

Ilsede (IL) Hohenhameln (HO) Steinbrück (ST) Lengede (LE) 

Unsere Go琀琀esdienste 
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Datum Zeit Ort Go琀琀esdienst 

So. 
08.06.   

09:30 Uhr HO Heilige Messe (Ru) 
++ Max Schäfer , Eltern und Geschwister, Chris-
琀椀ne und Felix Senger 

09:30 Uhr LE Wortgo琀琀esdienst (Frau Heimann) 

11:15 Uhr IL Heilige Messe (Tha)  

    

Mo. 
09.06.  

09:30 Uhr IL Heilige Messe (Tha) 
++ Eltern Anna und Paul Werner  

09:30 Uhr LE Heilige Messe (Men) 

11:15 Uhr HO Ökonomischer Freiluvgo琀琀esdienst im 

Pfarrgarten (Tha) 

    

Di. 
10.06. 

- IL Keine Heilige Messe 

    

Do. 
12.06. 

16:00 Uhr HO Heilige Messe im Seniorenzentrum  Haus am 
P昀椀ngstanger (Tha) 

    

Fr. 
13.06.  

10:30 Uhr ST Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum Buddes 
Hof (Mi)  

18:00 Uhr LE Heilige Messe (Tha) 

Unsere Go琀琀esdienste 
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Unsere Go琀琀esdienste 

Datum Zeit Ort Go琀琀esdienst 

Sa. 
14.06. 

15:00 Uhr IL Andacht anschließend Tau昀昀amilientre昀昀en (Tha) 

17:00 Uhr ST Vorabendmesse (Ap)  
++ Fam. Knackstedt, Dziadek und Willim 

    

So. 
15.06.   

10:30 Uhr IL Heilige Messe (Tha) 
anschließend Geburtstagsfeier Pastor Thomas 

- HO Kein Go琀琀esdienst 

- LE Kein Go琀琀esdienst 

    

Di. 
17.06.   

09:00 Uhr IL Heilige Messe (Tha)  

15:30 Uhr ST Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum (Mi)  

    

Mi. 
18.06.   

15:00 Uhr IL Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum 

>Am Kugelwasserturm“ (Tha) 

16:00 Uhr LE Wortgo琀琀esdienst Kaskadenwehr (Tha) 

    

Do. 
19.06. 

18:00 Uhr HO Heilige Messe anschließend Prozession (Tha)  

    

Fr. 
20.06. 

18.00 Uhr LE Heilige Messe (Tha) 

    

Sa. 
21.06. 

10:00 Uhr HO Tre昀昀en >Junge Familien“ (Tha) 

12:15 Uhr HO Taufe Isabel Caitlin Berg (Tha) 

17:00 Uhr IL Vorabendmesse (Tha)  
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Datum Zeit Ort Go琀琀esdienst 

So. 
22.06.   

10:30 Uhr ST Heilige Messe mit Fronleichnamsprozession 
und Pfarrfest (Tha) 

- HO Kein Go琀琀esdienst 

- LE Kein Go琀琀esdienst 

    

So. 
22.06.    

10:30 Uhr ST Heilige Messe mit Fronleichnamsprozession 
und Pfarrfest (Tha) 

- HO Kein Go琀琀esdienst 

- LE Kein Go琀琀esdienst 

    

Di. 
24.06. 

09:00 Uhr IL Heilige Messe (Tha)  

    

Mi. 
25.06. 

10:00 Uhr LE Heilige Messe Herbstblüte (Tha) 

    

09:30 Uhr LE Abschlussgo琀琀esdienst in der Schule (Tha) 
Do. 

26.06.     
17:00 Uhr HO Rosenkranzgebet 

17:30 Uhr HO Heilige Messe (Beu) 

    

Fr 

27.06. 
- LE Keine Heilige Messe 

Unsere Go琀琀esdienste 

Ilsede (IL) Hohenhameln (HO) Steinbrück (ST) Lengede (LE) 
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Unsere Go琀琀esdienste 

Datum Zeit Ort Go琀琀esdienst 

Sa. 
28.06.    

12:00 Uhr ST Trauung Kimberly Last und Erik Sandmann (Tha) 

17:00 Uhr ST Vorabendmesse (Tha) 
anschließend Fahrzeugsegnung  

    

So. 
29.06.    

09:30 Uhr IL Wortgo琀琀esdienst (Herr Dr. Heimann) 
anschließend  Fahrzeugsegnung 

09:30 Uhr HO Heilige Messe  (Tha) 
anschließend Fahrzeugsegnung 

+ Bruno Lus琀椀g 

11:00 Uhr IL Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum >Am 
Markt“ (Mi)  

11:15 Uhr LE Heilige Messe  (Tha) 
anschließend Fahrzeugsegnung 

    

Di. 
01.07. 

09:00 Uhr IL Heilige Messe anschließend Caritasfrühstück
(Tha)  

    

Mi. 
02.07. 

10:00 Uhr GA Wortgo琀琀esdienst in der Seniorenresidenz Bro-
ckenblick (Tha) 

    

Do. 
03.07. 

- HO Rosenkranzgebet en琀昀ällt 

17:30 Uhr HO Heilige Messe (Tha) 

    

Fr. 
04.07. 

08:30 Uhr LE Heilige Messe (Tha) anschließend Frühstück 
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Datum Zeit Ort Go琀琀esdienst 

Sa. 
05.07.  

11:30 Uhr LE Taufe Micko Merle aus Lengede (Tha) 

17:00 Uhr IL Vorabendmesse anschließend geselliger Abend 
(Tha) 

    

So. 
06.07.    

- IL Keine Heilige Messe 

- ST Keine Heilige Messe 

09:30 Uhr LE Heilige Messe (Ru) 

11.15 Uhr HO Heilige Messe (Tha) 

    

Di. 
08.07. 

09:00 Uhr IL Heilige Messe (Men)  

    

Do. 
10.07. 

16:00 Uhr HO Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum Pastor-

Wilhelm-Meyer-Haus (Frau Schäfer) 

    

Fr. 
11.07.  

10:30 Uhr SO Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum Buddes 
Hof (Mi)  

- LE Heilige Messe en琀昀ällt 

Unsere Go琀琀esdienste 

Ilsede (IL) Hohenhameln (HO) Steinbrück (ST) Lengede (LE) 
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Datum Zeit Ort Go琀琀esdienst 

Sa. 
12.07. 

17:00 Uhr ST Vorabendmesse (Ru)  
+ Rudolf Langer und Ang.  

    

So. 
13.07.    

09:30 Uhr IL Wortgo琀琀esdienst (Herr Gloger)  

09:30 Uhr HO Wortgo琀琀esdienst (Frau Schäfer)  

11:15 Uhr LE Heilige Messe (Frei) 

    

Di. 
15.07.   

09:30 Uhr IL Heilige Messe (Ru)  

15:30 Uhr HE Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum (Mi) 

    

Mi. 
16.07. 

15:00 Uhr IL Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum >Am Ku-
gelwasserturm“ (Herr Förster) 

    

Do. 
17.07.  

- HO Rosenkranzgebet en琀昀ällt 

17:30 Uhr HO Heilige Messe (Ru) 

    

Fr. 
18.07. 

- LE Heilige Messe en琀昀ällt 

    

Sa. 
19.07. 

17:00 Uhr ST Wortgo琀琀esdienst (Frau Heimann )  
+ Hilda Langer und Ang.  

    

So. 
20.07.  

09:30 Uhr IL Heilige Messe (Ap) 
+ Maria Lux 

09:30 Uhr HO Heilige Messe (Beu) 

11:15 Uhr LE Heilige Messe (Ap) 

Unsere Go琀琀esdienste 
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Datum Zeit Ort Go琀琀esdienst 

Di. 
22.07. 

09:00 Uhr IL Heilige Messe (Ou)  

    

Do. 
24.07. 

17:30 Uhr HO Heilige Messe (Ru) 

    

Fr. 
25.07. 

- LE Heilige Messe en琀昀ällt 

    

Sa. 
26.07. 

17:00 Uhr ST Vorabendmesse (Ap)  

    

So. 
27.07.    

09:30 Uhr IL Heilige Messe (Men) 
++ Eltern Anna und Paul Werner 

09:30 Uhr HO Heilige Messe (Ru) 

11:00 Uhr IL Wortgo琀琀esdienst im Seniorenzentrum >Am 
Markt“ (Mi)  

11:15 Uhr LE Heilige Messe (Men) 

    

Di. 
29.07. 

09:00 Uhr IL Heilige Messe (Ru) 

    

 - HO Rosenkranzgebet en琀昀ällt 

Do. 
31.07. 

17:30 Uhr HO Heilige Messe (Ru) 

Unsere Go琀琀esdienste 
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Das Pfarrbüro in Ilsede ist am 10.06.2025 nicht besetzt. 

Das Pfarrbüro in Lengede ist an folgenden Daten nicht besetzt: 

02.406.06.2025 

23.427.06.2025 

28.07.401.08.2025 

 

Informa琀椀onen 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Unsere Go琀琀esdienste 
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Junge Gemeinde 

Eine Frage die gar nicht so leicht zu 
beantworten ist, denn um ehrlich zu 
sein, gibt es nicht eine bes琀椀mmte 
Sache oder bes琀椀mmte Momente, 
die ich speziell mit Go琀琀 verbinde.  
 

Für mich persönlich sind die Begeg-
nungen mit Go琀琀 in meinem Alltag 
als Schüler in der 10. Klasse sehr 
unterschiedlich.  
Gerade in den Momenten, die für 
mich besonders stressig sind, ist 
Go琀琀 eine Art Fels in der Brandung. 
Zurzeit be昀椀nde ich mich mi琀琀en in 
der Klausurenphase. Hier tre昀昀en 
Schulstress, Hobbys, Sport und Fa-
milie aufeinander. Mein Alltag ist 
begleitet von Stress und Druck. Da 
ist es gut zu wissen, dass Go琀琀 im-
mer für da ist. Er gibt mir Krav und 
es tut gut, sich am Ende eines sol-
chen Tages im Gebet an ihn wen-
den zu können. Hier habe ich die 
Möglichkeit, ihm alles zu erzählen. 
Gerade in diesen Zeiten ist es na-
türlich nicht immer leicht, eine gute 
Bindung zu Go琀琀 aufrecht zu erhal-
ten und stark im Glauben zu bleiben 
Natürlich kommen auch mal Zweifel 

auf, aber am Ende erinnre ich mich 
einfach immer wieder daran, dass 
das Leben mit Go琀琀 viel schöner ist 
als ohne ihn. Im Ende昀昀ekt sieht je-
der Go琀琀 anders. Auch für mich hat 
er unterschiedliche Bedeutungen. 
Mal steht er für mich für die Ho昀昀-
nung, mal gibt er mir die Krav, die 
ich benö琀椀ge und manchmal hört er 
einfach nur meinen Gebeten zu. 
Deshalb glaube ich, dass es wich琀椀g 
ist, dass auch andere Jugendliche 
meines Alters zu Go琀琀 昀椀nden kön-
nen, damit auch sie immer jeman-
den haben, auf den sie sich zu 
100% verlassen können; egal in 
welchen Zeiten. 
Dafür ist aber auch wich琀椀g, dass die 
Kirche viel moderner wird, um mehr 
Jugendliche anzusprechen. Ich den-
ke, wir sind, was das betriv, auf 
einem guten Weg. Dennoch muss 
noch viel passieren. Deshalb solltet 
auch ihr, liebe Leser und Leserin-
nen, euch für eine modernere Kir-
che einsetzen. 
 

In diesem Sinne möge Go琀琀 Sie seg-
nen.   

WELCHE BEDEUTUNG HAT GOTT FÜR 

UNS? 
Von Joris Michaelis & Lukas Scha琀琀on                                                                                         
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 VON KINDERN LERNEN 

Kindern empfehlen wir, auf Er-
wachsene zu schauen, damit sie 
etwas für ihr Leben lernen. Was 
aber können wir Erwachsene von 
den Kindern (wieder) lernen? Um 
das Kindliche in uns nicht verküm-
mern zu lassen, brauchen wir Kin-
dern nur bei ihrem Spiel aufmerk-
sam zuzuschauen. Bewunderns-
wert ihre Phantasie!  
 

Gegenwär琀椀ger, authen琀椀scher, 
phantasievoller, gefühlvoller 
sein 

 

Im Gegensatz zu Kindern verbrin-
gen wir Erwachsene unendlich viel 
Zeit, um uns mit Vergangenem zu 
beschävigen oder in die Zukunv zu 
schauen. Kinder leben in erster Li-
nie in der Gegenwart, im Heute, im 
Hier und Jetzt. Wenn uns irgendet-
was an Kindern sofort und spontan 
anspricht, dann ist es das, was man 
mit >echt“ ausdrücken kann. Kinder 
sagen gerne spontan, was sie 
>wirklich“ denken. Man sieht ihnen 
an der >Nasenspitze“ an, was sie 
>wirklich“ fühlen. Sie sind in der 
Regel >authen琀椀scher“ als wir Er-

wachsene. Denn Denken, Spre-
chen und Fühlen s琀椀mmen bei 
ihnen noch mehr überein als bei 
uns Erwachsenen. Sie haben kei-
nerlei Schwierigkeiten, ihre Gefüh-
le in ihrer Mimik o昀昀en zu zeigen: 
Freude, Ärger, En琀琀äuschung, Wut 
und Trauer. Sie können sich dabei 
noch nicht so verstecken wie wir 
Erwachsene, können weniger ver-
schleiern oder etwas >vormachen“. 
Die ausgemacht große Phantasie 
der Kinder hilv uns, das Unmögli-
che im Leben möglicher werden zu 
lassen. Es stärkt unsere Fähigkeit, 
wieder ganz von vorne anzufan-
gen, die Dinge einmal auf den Kopf 
zu stellen, ausgetretene Pfade zu 
verlassen, Neues, Märchenhaves 
auszuprobieren.  
 

Herzha昀琀 lachen und sich was 
gönnen können 

 

Im Schni琀琀 lachen Erwachsene et-
wa 15 Mal am Tag, während Kin-
der es auf 400 Mal bringen.  Kin-
derlachen gehört wohl zu den 
schönsten Dingen, die wir erleben 
dürfen; es befreit, entwa昀昀net, trös-

Junge Gemeinde 
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Junge Gemeinde 
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tet, ermu琀椀gt und vertreibt unsere 
Sorgen wie die Sonne den Nebel. 
 

Wenn wir Kinder beobachten, mer-
ken wir, dass sie nicht lange überle-
gen oder sich Sorgen machen, wenn 
sie die Chance haben, sich etwas zu 
gönnen, oder etwas 昀椀nden, das 
ihnen Freude bereitet. Vor 2000 
Jahren wurde Jesus von seinen An-
hängern gefragt: >Herr, wer ist der 
Größte im Himmelreich?“ Vielleicht 
würde man heute fragen: >Was 
muss ich tun, m im Leben ganz oben 
:mit zu mischen8, um erfolgreich, 
wich琀椀g und glücklich zu sein?“ Jesus 
rief ein kleines Kind herbei, stellte 

es in ihre Mi琀琀e und sagte: >Amen, 
ich sage euch: Wenn ihr nicht um-
kehrt und werdet wie die Kinder, 
werdet ihr nicht in das Himmelreich 
hineinkommen.  Wer sich so klein 
macht wie dieses Kind, der ist im 
Himmelreich der Größte.“ (Ma琀琀h 
18,1-4). Wenn wir wieder den Mut 
und die Aufmerksamkeit haben, 
mehr von Kindern zu lernen, dann 
wird es den Kindern einmal leichter 
fallen, auch von uns Erwachsenen 
zu lernen. 
 

Stanislaus Klemm, Dipl. Psychologe 
und Theologe, In: Pfarrbriefservice.de  
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FINDEST DU DIE 10 

VERSTECKTEN WÖRTER? 

 

P昀椀ngsten  Taube 

Feuerzungen Go琀琀 

Jesus   

 Jünger 

Heiliger Geist   

Krav 

Kirche   

Botschav 

Junge Gemeinde 
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Junge Gemeinde 

Und so geht´s: 

1. P昀椀ngstsymbole anmalen 

2. Grund昀氀äche ausschneiden 

3. Gestrichelte Linien einschneiden 

4. Mit Punkten markierten Ecken auf die Mi琀琀e kleben 

5. Windrad an einen Stab kleben oder heven 

EIN PFINGSTWINDRAD BAUEN 

Kinderseite von Alina Voß 
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Portrait 

>DIE KIRCHE IST 
EIN STÜCK HEIMAT 
FÜR MICH“  

Ein Interview mit Frau Wabnik, 
Küsterin in St. Mariä Himmelfahrt  

Wer regelmäßig die Go琀琀esdienste 
in St. Mariä Himmelfahrt besucht, 
kennt sie: Frau Wabnik. Mit großer 
Verlässlichkeit und Liebe zum De-
tail sorgt sie als Küsterin dafür, dass 
alles bereit ist 3 sei es für die Heili-
ge Messe, für Andachten oder be-
sondere Feiern. Darüber hinaus en-
gagiert sie sich auch musikalisch als 
Sängerin. Wir haben mit ihr über 
ihre Aufgaben, ihre Mo琀椀va琀椀on und 
ihre 琀椀efe Verbundenheit zur Kirche 
gesprochen. 
 

Frau Wabnik, wie lange üben Sie 
den Küsterdienst in St. Mariä Him-
melfahrt aus? 

Ich war von 1983 bis 2023 haupt-
amtliche Küsterin in St. Mariä Him-
melfahrt in Steinbrück. Auch heute 
helfe ich noch als Vertretung aus. 
Über die Jahre habe ich die Kirche 

in- und auswendig kennengelernt. 
Wenn jemand etwas sucht, weiß ich 
meistens sofort, wo es zu 昀椀nden ist. 
Für mich war der Küsterdienst nie 
eine Last, sondern eine Berufung. 
Durch Einfühlungsvermögen und 
Respekt konnte ich immer gut mit 
den unterschiedlichen Priestern zu-
sammenarbeiten. 
 

Welche Beziehung haben Sie zur 
Kirche St. Mariä Himmelfahrt? 

St. Mariä Himmelfahrt ist für mich 
ein zweites Zuhause. Mein Glaube 
und die Kirche geben mir Ruhe und 
Sicherheit. Schon seit 1959, als 
meine Familie nach Steinbrück ge-
zogen ist, sind wir in der Gemeinde 
ak琀椀v. Ich wohne direkt neben der 
Kirche 3 so konnte ich jederzeit 
schnell da sein, um mich um St. Ma-
rien zu kümmern. 
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Im Gespräch mit Frau Wabnik 

Wie sind Sie damals zu Ihrer Tä琀椀g-
keit als Küsterin gekommen? Ha-
ben Sie eine Ausbildung erhalten? 

1983 sprach mich der damalige 
Pfarrer von Steinbrück an, ob ich 
den Küsterdienst übernehmen 
möchte. Mein Ehemann war bereits 
in der Gemeinde ak琀椀v, und auch ich 
fühlte mich der Kirche sehr verbun-
den. So habe ich zugesagt. Eine spe-
zielle Ausbildung habe ich nicht ge-
macht 3 ich habe mir alles Schri琀琀 
für Schri琀琀 selbst angeeignet. 

Welche Aufgaben gehörten neben 
der Vorbereitung der Go琀琀esdienste 
noch dazu? Wurden Sie unterstützt 
oder vertreten? 

Neben den klassischen Küsterauf-
gaben war ich ov >Mädchen für al-
les“: Ich ö昀昀nete täglich die Kirche, 
reinigte den Kirchenraum, betreute 
Handwerker, p昀氀egte den Außenbe-
reich und war im Winter auch für 
das Streuen und Schneeräumen zu-
ständig. Wenn ich einmal im Urlaub 
oder krank war, haben mich immer 
engagierte Gemeindemitglieder ver-
treten. 

Was gefällt Ihnen an Ihrer Arbeit 
besonders? 

Ein besonderer Moment bleibt für 
mich immer die Feier der Oster-
nacht 3 sie ist ein zentrales und sehr 
berührendes Element unseres Glau-
bens. Große Freude bereitet mir 
auch das Blumenschmücken der 
Kirche zu allen Anlässen, besonders 
an den Hochfesten. Mein Anspruch 
war es immer, dass die Kirche für 
jeden Go琀琀esdienst sauber, ge-
schmackvoll und würdevoll vorbe-
reitet ist. 

Welche Voraussetzungen sollte je-
mand mitbringen, der den Küster-
dienst übernehmen möchte? 

Mein Rat wäre: langsam anfangen, 
viele Fragen stellen, o昀昀en für Neues 
sein, improvisieren können und sich 
昀氀exibel auf unterschiedliche Situa琀椀-
onen einstellen. 

Sie engagieren sich auch musika-
lisch. Wie kam es dazu? 

Neben dem Küsterdienst habe ich 
eine zweite Leidenschav entdeckt: 
das Singen als Kantorin. Nach einem 
Kantorenlehrgang in Goslar vor vie-
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Unterstützung gesucht! 

Pfarrbriefverteiler für Oster- und Weihnachtsbrief gesucht 
Für den Ortsteil Solschen wird ein Verteiler für die Pfarrbriefe ab Weih-
nachten 2025 gesucht. Bei Interesse melden Sie sich bi琀琀e im Pfarrbüro. 

Küster*in gesucht 

Für den Kirchort Steinbrück sind wir immer noch auf der Suche nach 

einem Küster/ einer Küsterin. Wenn Sie jemanden kennen, der diese Tä-
琀椀gkeit gern ausüben möchte, melden Sie sich bi琀琀e im Pfarrbüro. 

len Jahren hat mich diese Aufgabe 
begeistert. Seitdem durve ich viele 
Go琀琀esdienste auch musikalisch mit-
gestalten 3 eine große Bereicherung 
für mich und, wie ich ho昀昀e, auch für 
die Gemeinde. 

Was hat Sie mo琀椀viert, sich so lange 
und so vielsei琀椀g in der Kirche ein-
zubringen? 

Mein Glaube, das Gefühl von Hei-
mat und die Geborgenheit in der 
katholischen Kirche haben mich im-
mer getragen und mo琀椀viert. 

Abschließend können wir sagen: 
Frau Wabnik ist ein Teil von St. 
Mariä Himmelfahrt 3 und St. Mariä 
Himmelfahrt ist ein Teil von 

ihr. 
 

Wir sagen von Herzen Vergelt9s 
Go琀琀 für ihren jahrzehntelangen 

treuen und liebevollen Dienst in un-
serer Gemeinde in Steinbrück! 
 

Ihr Redak琀椀onsteam 

Im Gespräch mit Frau Wabnik 
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Kontakt 

Wir sind für Sie da! 
Pfarrer 

Hendrik Rust  

Tel.: 0 51 71 - 79 19 2 - 50  
Mail: Hendrik.Rust@kath-kirche-peine.de  

 

Pastor 

Thomas Thannippara  

Tel.: 0 51 72 - 29 44 

Mail: Thomas.Thannippara@bistum-hildesheim.net  

 

Diakon 

Wolfgang Miosga 

Tel.: 0 51 72 - 20 49 

Mail: wolfgang.miosga@t-online.de  
 

Bernd Reinsch  
Kirchenvorstandsvorsitzender  

Tel.: 05172 - 412181 

Mail: bernd.georg.reinsch@freenet.de 

 

Dr. Chris琀椀an Heimann 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender 

Tel.: 05171 - 590244 

Mail: chris琀椀an.heimann@t-online.de 

 

 

Herr Michael Kropf  
Präven琀椀onsbeauvragter 

 

Tel.: 0160 - 7299836 

Mail: m.kropf@ggilse.de 

 

Herr Fabian Sebralla 

Präven琀椀onsbeauvragter 

 

Tel.: 0176 - 92267809 

Mail: fabian.sebralla@dg-email.de 
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St. Bernward Mariä Himmelfahrt  St. Marien St. Lauren琀椀us 

Gerhardstr. 47 

31241 Ilsede 

Marienweg 27 

31185 Söhlde 

Im Fuhsetal 1 

38268 Lengede 

Marktplatz 1 

31249 Hohenhameln 

0 51 72 34 24  0 53 44 7045 0 51 28 368 

st.bernward-ilsede@t-online.de  st.marien-lengede 

@t-online.de 

kath.kg.hohenhamel 
@t-online.de 

Di, 08:45 3 11:45 

Fr, 08:45 3 11:45 

 Mo, 08:30 3 11:00 

Mi, 08:30 3 11:00 

Mi, 09:00 3 11:00 

Do, 15:00 3 17:30 

Isabel Olbrich  Sabine Henseleit  Brigi琀琀a Schmeding 

Bankverbindung: Kath. Pfarrgemeinde St. Bernward | Sparkasse Hildesheim Goslar 
Peine IBAN: DE33 2595 0130 0018 6016 90 ©
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Freuen Sie sich auf den nächsten Gemeindebrief! 
Die nächste Ausgabe August / September erscheint am 26. Juli 2025. 

Texte und Bilder bi琀琀e bis spätestens zum 30. Juni 2025  
an folgende E-Mail-Adresse schicken: st.bernward-ilsede@t-online.de 
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